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Herren Landesklasse Gr. 2

TSV Asperg : TTC73 Oberderdingen 
Samstag, 28.01.2023, 17:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
TSV Asperg und dem TTC73 Oberderdingen im Endergebnis 
wider

Im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 2 traf der TSV Asperg am vergangenen Samstag im 11.
Saisonspiel auf den TTC73 Oberderdingen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen
Spiel beim 9:7 beide Punkte. Den Abschlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Schurr / Cseh. Bemerkenswert war, dass der TSV Asperg diese Partie mit einem und der TTC73
Oberderdingen mit 2 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Erfolg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis
von 32:32.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Beim 3:1-Sieg gegen Wirth / Hohlbein kamen Schurr / Cseh
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen dagegen Mühl und Kittelmann bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen
Seidel und Hess von Beginn an. 2:3 endete dann das Doppel zwischen Zondler / Dittrich und Müller /
Beckel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Steffen Schurr bei seiner 1:3-Niederlage von Mike
Seidel dann doch niedergerungen worden. Trotz Blitzstart und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten
verlor Laszlo Cseh sein Spiel gegen Kevin Wirth letztlich mit 1:3. Kurz später war dann das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Passende spielerische Mittel hatte
nachfolgend Martin Mühl indessen letztlich parat, um sich gegen Oliver Müller durchzusetzen, somit
stand es am Ende 3:0. Einen Sieg holte danach Dieter Kittelmann bei seinem 3:1 gegen Mario Hess.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Lange mit Tobias Beckel kämpfen musste Rene Zondler in einer engen Partie bei
seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch gerecht. Zwar
brachte Lukas Hohlbein Luca Dittrich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Luca
Dittrich mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also
nicht. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Asperg und des TTC73
Oberderdingen. Den Sieg von Kevin Wirth konnte Steffen Schurr im Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Kaum Chancen ließ hingegen Laszlo Cseh
bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem Gegner Mike Seidel. Da gab es nichts zu rütteln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Martin Mühl beim letztendlich klaren 0:3 gegen Mario Hess.
Mittlerweile stand es damit 6:6. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Kittelmann sein 3:2 gegen Oliver
Müller unter Dach und Fach hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Rene Zondler gegen Lukas Hohlbein, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von
einer umkämpften Partie ausgehen konnte. Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit
nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Beckel
war wenig später indes der Gastgeber Luca Dittrich. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war
somit entschieden. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Schurr / Cseh bezwangen Seidel / Hess in
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einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 04.02.2023 gegen die
KSG Gerlingen, während der TTC73 Oberderdingen am 11.02.2023 gegen die TSG Steinheim/M.
antritt.

 Statistik:
 TSV Asperg

Doppel: Schurr / Cseh 2:0, Mühl / Kittelmann 0:1, Zondler / Dittrich 0:1 
Einzel: S. Schurr 0:2, L. Cseh 1:1, M. Mühl 1:1, D. Kittelmann 2:0, R. Zondler 1:1, L. Dittrich 2:0 

 TTC73 Oberderdingen
Doppel: Seidel / Hess 1:1, Wirth / Hohlbein 0:1, Müller / Beckel 1:0 
Einzel: K. Wirth 2:0, M. Seidel 1:1, M. Hess 1:1, O. Müller 0:2, L. Hohlbein 1:1, T. Beckel 0:2


